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Monatsspruch:
Entsetzt euch nicht!
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, 
er ist nicht hier.
Markus 16,6
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Entsetzt euch nicht!
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16,6

geistliches
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Das entsetzt mich schon. Die drei 
Frauen am Ostermorgen sind ent-
setzt, weil sie den Lebenden nicht 
sehen. Und ich bin entsetzt über 
den Tod, der zurzeit so viel in sein 
schwarzes Loch zieht: das Mitein-
ander, die Wahrheit, die Liebe, die 
Hoffnung. 
Alles versinkt im Loch der Schuld-
zuweisungen, der Machtspiele, des 
Hasses, der Lethargie. 
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus 
von Nazareth, den Gekreuzigten. Er 
ist auferstanden, er ist nicht hier.”
Ach wäre er doch hier! Ist er es nicht? 
Haben wir das vergessen? Der Stein 
ist weggerollt. Das Grab ist leer. 
Jesus hat es geschafft aus dem 
schwarzen Loch herauszukommen. 
Und wie?
In der tiefsten Lebenskrise hat er 
sich an Gott gewandt. Vater, in deine 
Hände befehle ich meinen Geist. 
In diesen Händen war Jesus gut 
aufgehoben – sogar im Tod. Und wir 
sind es da auch. Auch wenn das, was 
da am Ostermorgen geschehen ist, 
kein Mensch verstehen kann. Alles 
Vertraute steht plötzlich Kopf! Das 
macht Angst. Dabei ist doch das lee-
re Grab wie eine Brücke. Es knüpft 
an das irdische Leben von Jesus an, 
der ganz Mensch war, und ist zugleich 

ein Neuanfang, eine neue Dimension, 
der Anfang einer neuen Zeit - für alle 
Zeiten, weil Jesus Gottes Sohn auf 
Erden war.
Immer wieder sonntags beginnt eine 
neue Woche, die uns erinnert an die 
Auferstehung, an die österliche Zu-
kunft für uns alle. 
Sind Sie immer noch entsetzt oder 
doch schon belebt? 
Machen Sie sich wieder mal auf die 
Suche nach göttlichen Spuren in Ih-
rem Leben. Ostern sind die Chancen 
besonders groß, fündig zu werden 
und an den Grenzen des Lebens 
die Grenzenlosigkeit im Glauben zu 
entdecken. 
Erklären können wir vieles nicht. Un-
ser Verstand streikt. Also rollen Sie 
ab und zu den Stein des Verstandes 
weg. 
Wir kommen hier nicht mit dem Kopf 
durch die Wand. 
Ostern ist eine Suche, eine Bewe-
gung. Die Überraschung können wir 
dann in uns wiederfinden, ein Nest, 
das gut gefüllt ist mit Vertrauen, 
Glaube, Hoffnung, Liebe, Lebens-
freude.

Eine gesegnete Passionszeit und ein 
belebendes Osterfest wünscht 
Ihr Pfr. Thomas Lißke 
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Lauter

3.
Okuli

10.00 Lighthouse-Gottesdienst in der Ev.-meth. Kirche Lauter

10.
Lätare

10.00  Gottesdienst 
mit Taufe und Taufgedächtnis

Dankopfer: Lutherischer Weltdienst

17.
Judika

9.30 Gottesdienst

24.
Palmarum

9.30 Gottesdienst

26. 19.30 Passionsandacht

28.
Gründonnerstag

19.30 Gottesdienst 

29.
Karfreitag

14.30 Kreuzweggottesdienst

Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser

31.
Ostersonntag

6.00  

8.00

10.00

Ostermette
Dankopfer: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 für Kirchgem.)

Osterfrühstück in der Landeskirchl. Gemeinschaft

Allianzfestgottesdienst in der Ev.-meth. Kirche

1.
April

10.00 Gottesdienst

Andacht in der Seniorenresidenz zur Vogelbeere in Lauter:

Freitag, 8. März, 10 Uhr

Wenn kein besonderer Dankopferzweck angegeben ist, sammeln wir für die jeweilige 
eigene Gemeinde (Lauter, Oberpfannenstiel, Bernsbach).
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Bernsbach
 Kirche „Zur Ehre Gottes”

3.
Okuli

9.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst

10.
Lätare

10.00 Gottesdienst

17.
Judika

 9.00 Gottesdienst

24.
Palmarum

 

28.
Gründonnerstag

29.
Karfreitag

9.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst

31.
Ostersonntag

  6.00 Ostermette, 
         anschl. Osterfrühstück

10.00 Familiengottesdienst mit 
         Taufgedächtnis für die Mo-
         nate Januar bis März

1.
April

9.00 Gottesdienst

30 min vor dem Gottesdienst ist 
Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

  Gottesdienst im Pflegeheim in Bernsbach:  

  donnerstags, 10 Uhr 

Wer die Sonntagspredigt nachlesen oder weitergeben möchte, kann sie auf Anfrage 
ausgedruckt oder per Mail erhalten (Oberpfannenstiel, Bernsbach).

Dankopfer: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 für Kirchgem.)

Dankopfer: Lutherischer Weltdienst

Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser
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Spiegelwaldkantorei montags 19.45 Uhr GZ Bernsbach

Erwachsenentreff Di, 26. März  Teilnahme an Passionsandacht

Eltern-Kind-Kreis Di, 12. und 26. März   9.00 Uhr GZ Bernsbach

Friedhofsausschuss Terminvereinbarung im Pfarramt

Gebet für die Stadt Do, 7. März 20.00 Uhr Rathaus

Gemeindegebet montags   6.00 Uhr nach Rücksprache 
m. Matthias Poller

Hoffnungsgebet mittwochs (außer 1. 
Mittwoch im Monat) 18.00 Uhr Kirche

Junge Gemeinde dienstags 18.30 Uhr KGHaus 

Jung-/Mädchenschar freitags 17.00 Uhr KGHaus

Kids Day/Christenlehre freitags 15.00 Uhr KGHaus

Kirchenvorstand Di, 5. März 19.30 Uhr Pfarrsaal 

Kurrende mittwochs 16.30 Uhr Pfarrsaal

Konfiprojekt Sa, 9. März                   9.00 Uhr   GZ Bernsbach

Missionsdienst Di, 19. März                14.00 Uhr   KGHaus

Musikmäuse Fr, 15. März 15.00 Uhr Pfarrsaal

Posaunenchor 
freitags
Fr, 15. März

19.00 Uhr
19.30 Uhr

Pfarrsaal
Diak. Blasen

Seniorenkreis Di, 5. März                 13.30 Uhr   KGHaus

Tehila donnerstags               19.45 Uhr   Pfarrsaal

Taufsamstage 1. Juni, 31. August, 30. November je 14.30 Uhr

Freies Wochenende und Urlaub Pfarrer Nötzold: 
16.03. - 22.03.2024 vertreten durch Pfarrer Lißke
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laden zum Bibellesen, Austauschen und gemeinsamen Gebet ein

Hauskreise

Jubelkonfi rmation 2024
2. Juni 2024, 9.30 Uhr, Ev.-Luth. Kirche Lauter

Diamantene Jubelkonfirmation (Konfirmation 1964)
Goldene Jubelkonfirmation (Konfirmation 1974)
Silberne Jubelkonfirmation (Konfirmation 1999)

Gern würden wir alle Jubilare einladen. Dazu sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen.
Von vielen Jubilaren fehlen uns die aktuellen Adressen. Wer kann uns aus 
den entsprechenden Jahrgängen weiterhelfen? Bitte im Pfarramt melden:

Pfarramt Lauter: Pfarrstraße 2, 08315 Lauter-Bernsbach

Tel. 03771 256418

Mail: kg.lauter@evlks.de
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Verantwortlicher Telefon Treffen

Christian Poller 0151 10706521
Junge erwachsene Männer
Di/Do 14-tägig

Nathanael Helm 01573 4900443 Jugend, Do, 19 Uhr

Katharina Poller 01522 7694387 Jugend, Fr, 19 Uhr

Johannes Poller 01520 1376930 Jugend, Do, 19 Uhr

Martin Poller 01522 7694235 Jugend, Do, 19 Uhr

Nils Liebhaber 0176 43358383 Jugend, So, 19 Uhr

Jeanette Thieme 0172 2685476 Vereinbarung per whatsapp

regelmäßig/aktuell

aktueller Spendenstand KGHaus 
(Stand 31.1.2024)

 445.506,30 €
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… und die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen – 
deine Altäre, HERR Zebaoth,
mein König und mein Gott.
Wohl denen, die in deinem Hause wohnen;
die loben dich immerdar.

Der Vogel hat ein Haus gefunden

Über diese Zeilen aus Psalm 84 bin 
ich erstaunt. Vögel finden Wohnung 
am Tempel – sehr 
inklusiv. Ganz so wört-
lich würde ich es nicht 
verstehen.
Und doch stelle ich 
mir das schön vor:
Im Umfeld unserer 
Kirche, an unseren 
Gebäuden und an 
den Bäumen unseres 
Friedhofs hängen 
Nistkästen für Vö-
gel und passende 
Sommerquartiere für 
Fledermäuse. Es gibt 
Bereiche auf unserem 
Friedhof, die Vögeln 
und Insekten Nahrung 
und Unterschlupf bie-
ten. Menschen sind 
eingeladen etwas 
über die Schönheit der Schöpfung 
vor unserer Haustür zu erfahren. Die 
Umwelt wird zur Mitwelt. Menschen 
staunen: Ich bin Teil der Schöpfung, 
eines großen Ganzen!
Sie haben Lust, mit wachen Augen 
und durch einen Naturexperten an-

geleitet durch unser Außengelände 
zu gehen und zu überlegen, was sich 

ganz im Sinne von 
Psalm 84 für unsere 
Mitgeschöpfe verbes-
sern ließe? In nächs-
ten Schritten könnten 
wir versuchen, ge-
wonnene Erkenntnis-
se umzusetzen.

Wenn Sie sich in 
diesen Anliegen 
wiederfinden und 
Sie Interesse haben, 
freue ich mich über 
Rückmeldungen an 
mich bis 31. März 
(03771-735530/
frank.noetzold@evlks
.de). 
Danach würden wir 
einen Termin machen 

und auf Entdeckungsreise gehen.
In der Vorfreude auf diese Expedition 
grüßt Sie Ihr
Frank Nötzold, Pfarrer

L
au
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r

Helle Erdhummel am 
blauen Natternkopf
Foto: F. Nötzold
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Kinder - SOLA
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Sonntag, 3. März, 9 Uhr

in Grünstädtel

17 Uhr Gottesdienst 

in der St. Annenkirche 
Grünstädtel

Sie möchten dabei sein? Dann melden Sie sich 
bei Ihrem Flötenkreisleiter oder Kantor oder 
senden eine E-Mail an Peggy Fuhrmann: peggy.f@t-online.de

Ephorales Blockfl ötentreffen

Palmsonntag, 24. März, 10.00 Uhr, 

Kirche „Zur Ehre Gottes”, Bernsbach

Karfreitag, 29. März, 14.30 Uhr, 

Ev.-Luth. Kirche, Lauter

Kreuzweg - Gottesdienst

Wochenende mit 

Valerie Lill und Dirk Benner

                -  ein Rückblick

Foto: Jörg Janköster, pixelio.de

Foto: Alexander Tröltzsch
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„Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?”
Das Bittere an dem Schrei Jesu ist: Es gibt Gott, Gott 
bleibt – aber er verlässt scheinbar. Im Moment des Ster-
bens erhält Jesus keine Antwort. Es ist und bleibt dunkel 

in ihm. Eine Antwort erhält er erst drei Tage später, als 
Gott ihn zu sich ruft. Das macht Gottes Schweigen am 
Karfreitag nicht besser. Es macht uns nur Hoffnung, dass 
Gott nicht ewig schweigt.

Grafik: Josef Mahler
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12Musikalische Blitzlichtergemeinsam

In der authentischen Begegnung mit Menschen vor Ort entdecken wir Ge-
schichte, Kultur, Lebensformen und Traditionen dieser besonderen Region 
Europas bzw. dieses einzigartigen Naturraums. Über Generationen erhalten 
gebliebene Lebensweisen im ländlichen Raum stehen im Kontrast zu auf-
strebenden Städten. Unterschiedliche ethnische Gruppen leben deutlich ab-
gegrenzt und dennoch dicht beieinander. Roma-Familien nennen sich selbst 
Zigeuner und erzählen stolz von ihren Werten und Traditionen. Wir dürfen 
teilhaben an berührenden Lebensgeschichten, die uns erzählen von Hoffnung 
und Verzweiflung, Krieg und Frieden, Aufbruch und Rückkehr, Heimat und 
Wanderschaft, Glauben und Vertrauen und vom ewigen Wandel des Lebens. 
Unterwegs in bezaubernden Landschaften, untergebracht im mittelalterlichen 
Flair einer Kirchenburg und berührt von überraschenden Momenten – wird 
diese Tour zur horizonterweiternden Erfahrung.

Datum: 14.-31.07.2024

Partner: Deutscher Jugendverein Siebenbürgen, 
            Evangelische Kirche in Rumänien A.B., Gemeinde Birtan

Ort: Gästehaus der Ev. Gemeinde Birthälm/Biertan- Rumänien

Alter: ab 16 Jahren (jüngere nach Rücksprache)

Kosten:
Schüler: 520,- Euro

Azubi/FSJ/Stud.: 650,- Euro

Reguläre Verdiener und Teilnehmer über 27 Jahren (falls nicht in Ausbildung) 
– 1.050,- Euro

Gefördert durch Bundesmittel, Ev. Luth. Landeskirche Sachsen, Biehm‘ssche 
Stiftung. 
WICHTIG: keine Teilnahme soll am Geld scheitern. Sprecht uns ggf. an!

Leitung: D: Rüdiger Steinke (Tel. 0176 51379815)  
              RO: Andrea Rost (Tel. +40745 924558)

Siebenbürgen/Transsilvanien
              Sommerwerkstatt 2024
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Team: Rose Marie Spießwinkel (D), Wolfgang Tost (D), Ulf Ziegler (Pfr./RO),  
           Friedemann Groß (Pfr./D)

Mindestteilnehmerzahl: 12

Maximale Teilnehmerzahl: 25

Anmeldeschluss:  31.05.2024

Die Aktion wird gefördert aus Mitteln des Bundes und der Landeskirche 
Sachsen. 

Leistungen:

• Leitung

• An- und Abreise in Kleinbussen bzw. Bahn

• Programm

• Übernachtung & Verpflegung

• Versicherung

Veranstalter:

Landesjugendpfarramt Sachsen
Caspar-David-Friedrich-Straße 5
01219 Dresden

0351 4692-413
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gemeinsam

19.00 Uhr, Gemeindezentrum Bernsbach

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens”

Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten Freitag im März 
haben lange Entstehungsgeschichten. Frauen aus Palästina hatten vor etwa 3 
Jahren die Ordnung für 2024 erstellt. Angesichts der dramatischen Ereignisse 
am 7. Oktober 2023 in Israel und im Gazastreifen wurde diese Ordnung 
geändert. Gemeinsam mit allen Teilnehmerinnen wollen wir am Weltgebetstag 
2024 besonders für den Frieden in diesem Gebiet beten. Die biblischen Texte 
der Gottesdienstordnung können in der aktuellen Situation tragen. Psalm 
85 und der Epheserbrief stehen im Blickpunkt. Es geht dabei vor allem um 
Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte. 

Deshalb sind am 1. März alle Menschen rund um die Welt eingeladen, sich im 
Gebet zusammenzuschließen, damit das Menschenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan wird. 

Wir treffen uns dazu im Gemeindezentrum Bernsbach, hinter der Kirche. 
Sie sind herzlich eingeladen!
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Die Zeller Kirchgemeinde ist Gastgeber für alle Männer, die sich auf den Weg 
zum Frühjahrstreffen machen.
Ein solches Treffen bietet gute Gelegenheit, mit anderen Männern auf ein 
Thema zu hören und ins Gespräch zu kommen. Es wird ein Mittagsimbiss 
gereicht, Abschluss ist gegen 13 Uhr geplant.

Kommen Sie und sagen Sie es anderen Männern weiter!

Ephorales Männertreffen
Sonnabend, 2. März, 9.30 Uhr 

Friedenskirche in Aue-Zelle

Thema: Die sich wandelnde Rolle vom Vater zum Großvater

Referent: Hartmut Günther, Reisesekretär bei der Männerarbeit
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15. März 2024, 19.00 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft Lauter 

Anmeldung bitte über den QR Code:

Schulung zum Verhaltenskodex 
für alle Haupt- und Ehrenamtlichen im Bereich

  „Arbeit mit Kindern und Jugendlichen”

Thema 2:

Bibel - eine Spurensuche

20. März, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Bernsbach

gemeinsam

Wir haben es heute mit globalen 
Herausforderungen zu tun, die unser 
eigenes Leben und das künftiger Ge-
nerationen vor grundsätzliche Fragen 
eines guten und gerechten Zusam-
menlebens stellen. Gibt es eine all-
gemeingültige Gerechtigkeit, die sich 
auf alle Menschen und Gesellschaften 
anwenden lässt? „Wie geht Gerech-
tigkeit?” lautet die zentrale Frage für 
uns, so dass ein gutes Leben für alle 
Menschen auf der Welt möglich ist - 
heute und in Zukunft. Wagen wir doch 
einen Blick in die Bibel und lassen un-
sere Frage durch ihre Seiten gleiten. 
Welche Vorstellungen Gottes von Ge-
rechtigkeit begegnen uns hier?
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Schnell und einfach 
             alte Bücher verkaufen

gebraucht 

kaufen

Das Bücherregal ist viel zu voll und es ist an der Zeit, endlich 
auszumisten? Kein Problem, es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
Bücher wieder zu verkaufen.

Alte Bücher zu verkaufen 
ist eine ausgezeichnete Ge-
legenheit, um etwas Platz 
zu schaffen und dabei auch 
noch etwas zu verdienen. 
Wer im Voraus über eine 
solche Möglichkeit Bescheid 
weiß, geht mit seinen Bü-
chern besonders sorgfältig 
und behutsam um, damit 
sie auch in gebrauchtem 
Zustand nicht an Wert ver-
lieren.
www.bonavendi.de bietet  
ein Vergleichsportal, um her-
auszufinden, welcher Anbie-
ter den besten Preis zahlt.
rebuy und momox sind die gebräuch-
lichsten Anbieter.
Einfach die ISBN-Nummer oder Bar-
Code eingeben, das System ermittelt  
sofort den Preis. Die Versandkosten 
werden übernommen (meist ab 
einem Mindest-Ankaufwert von 10 
Euro), der Verkäufer muss lediglich 
den Versandschein ausdrucken und 
auf das Paket kleben. Sobald die Bü-
cher eingegangen sind, werden sie 

sorgfältig vom Fachpersonal geprüft 
und die Auszahlung erfolgt innerhalb 
weniger Tage. Man kann auch ein 
Guthaben anlegen, um dann wieder 
gebrauchte Bücher dort zu kaufen.
Auch Hörbücher, CDs und DVDs 
haben bei momox eine Chance, ver-
kauft zu werden.

Ramona Lißke



Bernsbach

Landeskirchliche Gemeinschaft
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Lauter

Lighthouse-Gottesdienst
Ev.-meth. Kirche Lauter

So, 3. März 10.00 Uhr

Allianz-Gottesdienst 
(Ostern, Ev.-meth. Kirche)

So, 31. März 10.00 Uhr

Gemeinschaftsstunde

parallel Kinderstunde
sonntags 10.00 Uhr

Frauenstunde Di, 19. März 18.30 Uhr

Jugendstunde freitags 19.00 Uhr

Gebetstreff dienstags 19.45 Uhr

Gemeinschaftsstunde sonntags 14.30 Uhr

Bibelstunde 1. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr

Frauenstunde 3. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr

Weitere Infos: www.lkg-lauter.de, Tel. 03773 / 313787

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

Mittwoch, 13. März, 14 Uhr

Pfarrer i.R. Friedrich Preißler aus Crottendorf wird bei uns sein. 
Er berichtet uns in Bild und Ton über den Pfarrer und Liederdichter 
Benjamin Schmolk und seine schlesische Heimat.

Kontakt: G. Weißflog 03771 / 719019
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Posaunenchor montags 19.00 Uhr

Frauendienst Di, 19. März 14.00 Uhr

Eltern-Kind-Kreis Di, 12. und 26. März   9.00 Uhr

Jungschar
Fr, 1. März Ostergarten
    8. März in Beierfeld
    22. März im GZ

17.00 Uhr

Mädchenschar
Fr, 8. März im GZ
    20. März in Beierfeld

17.00 Uhr

Christenlehre 1. - 3. Klasse dienstags 15.15 Uhr

Junge Gemeinde
Fr, 8. März im GZ
    20. März Ostergarten

19.00 Uhr

Ehepaarkreis Sa, 2. März 19.30 Uhr

Männerwerk Mi, 27. März 19.30 Uhr

Seniorenkreis Mi, 13. und 27. März 14.00 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis Mi, 13. März 19.30 Uhr

Haltestelle Mi, 13. März 20.00 Uhr

Musikmäuse Fr, 15. März 15.00 Uhr

Kurrende mittwochs 16.45 Uhr

Männerchor freitags 17.30 Uhr

Spiegelwaldkantorei montags 19.45 Uhr

Gospelchor (Lauter) donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor freitags 19.00 Uhr

Bernsbach

Felsch dienstags, vierzehntägig Kontakt: 03774 662248

Hauskreise

 Gebet für die Stadt      Do, 7. März, Rathaus Lauter           20.00 Uhr

Oberpfannenstiel
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Herzliche Einladung 
zum 

Osterfrühstück 
am Ostermorgen nach der 

Ostermette 

in unserem 
Gemeindezentrum

Bepflanzte Osterschalen/

-körbe gesucht!
Wir wollen unsere Kirche zu Os-
tern wieder mit vielen Blumen 
schmücken. Wer kann uns eine 
schöne bepflanzte Osterschale 
quasi als Leihgabe am Ostersams-
tag vorbeibringen? Am Ostermon-
tag kann diese dann wieder abge-
holt werden, damit keine Blumen 
verderben.

aktuell
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Whatsapp-Gruppe  „Mitfahrgelegenheit”- 

                       für Konzerte, Gottesdienste oder zum Einkaufen 

Da wir ja oft noch Platz in unseren Autos haben, können in diese Gruppe 
freie Plätze als Mitfahrgelegenheit eingestellt werden. Andere freuen sich 
vielleicht, diese nutzen zu können. Haben Sie Interesse? Dann hinterlegen 
Sie bitte Namen und Handynummer im Pfarramt. Ich nehme Sie dann in die 
Gruppe auf. Mit Fragen wenden Sie sich bitte an mich.

Ramona Lißke

20
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Aus dem Kirchenvorstand Bernsbach
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In der ersten Sitzung im Januar 
schauten wir dankbar zurück auf 
eine gefüllte Advents- und Weih-
nachtszeit, auf gute Gemeinschaft 
und großes Engagement. 

Die zwölf weißen Blätter, die uns Gott 
jedes Jahr zur Verfügung stellt, um 
sie mit unseren Plänen und Erfah-
rungen zu beschreiben und so die 
Monate zu gestalten, sind schon gut 
gefüllt. Der Jahresplan steht. Aber 
es ist noch Platz für Überraschun-
gen, neue Farbtupfer, auch mal für 
einen Klecks, der daneben geht oder 
dunkel ist. Schenke Gott, dass nicht 
schwarze Balken es uns schwer oder 
einen Strich durch die Planung ma-
chen.

Sie werden merken, dass wir in die-
sem Jahr öfter nur einen Gottesdienst 
in Bernsbach und Oberpfannenstiel 
gemeinsam feiern. Oft bin ich dann 
in Grünhain oder Waschleithe oder 
vertrete in Lauter wie mich Pfr. Nöt-
zold in Urlaubszeiten in Bernsbach 
vertritt.
 
Für dieses Jahr wurden einige Bau-
vorhaben geplant – sichtbar vor 
allem dann auf dem Bernsbacher 
Friedhof. Der Kindergottesdienst-
raum im Pfarrhaus wird renoviert und 
umgestaltet. Die untere Stufe in der 
Bernsbacher Kirche wird neu. 

Das Glockenprojekt für Oberpfan-

nenstiel steckt leider 
immer noch in der 
Planungsphase, weil 
jetzt die Neudeckung 
der unteren Dachsei-
te in die Planung 
aufgenommen wur-
de. Vom neusten 
Stand können wir am 12. März zur 
Gemeindeversammlung in Oberpfan-
nenstiel berichten. 

Wir freuen uns über die sehr gute 
und unkomplizierte Zusammenarbeit 
mit Denny Lenk als neuem Grabma-
cher auf unseren beiden Friedhöfen.
 
Wir sind dankbar für so viele Möglich-
keiten, das Miteinander in unserem 
Ort mit zu gestalten. Mit all unseren 
Veranstaltungen bleiben wir den We-
gen Jesu auf der Spur und laden Sie 
herzlich dazu ein. 

Im Namen des Kirchenvorstands Ihr 
Pfr. Thomas Lißke

Gemeindeversammlung 

Oberpfannenstiel

12. März, 19.00 Uhr
Pfarrsaal 

- Vorstellung des Glockenprojekts

- aktuelle Fragen



Unsere verstorbenen Gemeindeglieder und ihre 
Angehörigen:

Karin Maria Illig geb. Beuthner (70 Jahre)

Friedrich Christian Heurich (89 Jahre)

Uwe Weißflug (51 Jahre)

Unsere verstorbenen Gemeindeglieder und ihre 
Angehörigen:

Rolf Rudi Hänel (88 Jahre)

Waltraud Elfriede Martha Wagner geb. Schön (88 Jahre)

Ingeburg Martha Barth geb. König (94 Jahre)

Lauter

Bernsbach

Der Herr ist nahe denen, 
die zerbrochenen Herzens sind und 

hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben. 
Psalm 34,19

fürbittend 
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erreichbar
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Lauter Bernsbach

 

Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN DE53 3506 0190 1635 0000 11

Heidi Weidauer, Birgit Wendler

Pfarrstraße 2
08315 Lauter-Bernsbach

Tel. 03771 256418
Fax 03771 721265
kg.lauter@evlks.de
www.kirche-spiegelwald.de

Öffnungszeiten:

Di  15 - 18 Uhr
Do  15 - 17 Uhr
Fr    9 - 12 Uhr

Kai Birkner 
Tel. 03771 3407592 / 0172 9823830

 Ev.-Luth. Pfarramt 

 Bankverbindung 

Friedhofsmitarbeiter

Katrin Grzywacz, Annemarie Rau

Straße der Einheit 4
08315 Lauter-Bernsbach

Tel. 03774 62182
Fax 03774 760991
kg.bernsbach@evlks.de
www.kirche-spiegelwald.de

Di  13 - 17 Uhr
Do 13 - 17 Uhr
Fr    8 - 12 Uhr

Kirchkasse-Konto:
Erzgebirgssparkasse, 
IBAN DE75 8705 4000 3814 1700 58

Kirchgeld-Konto: 
Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN DE85 3506 0190 1664 1000 17

Pfr. Thomas Lißke 
Tel. 03774 62182

Alexander Tröltzsch                               Tel. 03771 250876
Kantor 

Gemeindepädagogen

 Pfarrer 

Rico Stiehler     
Tel. 0170 8114544

Daniel Langer                                     Tel. 03771 4970207
Sabine Scholz                                     Tel. 0176 81680042
Lydia Winter                                       Tel. 0176 43474866

Pfr. Frank Nötzold
Tel. 03771 735530



Ich wünsche dir 
die Lebenskraft dieser Blume, 
die sich von Kälte, Eis und Schnee 
nicht unterkriegen lässt 
und zu ihrer Zeit blüht.
Jedes Werden in der Natur, 
im Menschen, 
in der Liebe 
muss abwarten, 
geduldig sein, 
bis seine Zeit 
zum Blühen kommt.

Dietrich Bonhoeffer


